
Wir servieren unsere Weißweine zwischen 8-10°C und unsere Rotweine zwischen 16-18°C. 
Möchtest du deinen Wein mit einer anderen Temperatur trinken, sprich uns gerne an.

Weinkarte
Geht Immer

Nico Espenschied Scheurebe 2023 “Herz & Hand” (Rheinhessen)	   	     7  /  20

           						       	         Gl. 0.2   Flasche

Roche Audran Cinsault, Carignan 2024 (Rhone)		  		      8  /  25

Vinyes d’en Gabriel Carignan, Syrah 2021 “L´Heravi” (Montsant)	     8  /  23

Feine Aromen von dunklen Beeren, Ananas und Zitrusfrüchten. Ein frischer Sommerwein, 
der keinesfalls belanglos daher kommt.

Ob Tag, ob Nacht... passt immer!

Filigraner Rosé, der von süßen rotbeerigen Früchten getragen wird. Am Gaumen angenehm 
frisch und würzig-herb. 

Dunkle Beeren, Kirsche, Kräuter! Großartiger Festtags- und Alltagswein.

Prickelnd
Korken knallen, Schaumwein schlürfen!

           						       	         	                Flasche
Vins el Cep Xarello, Macabeu 2020 (Penedes)				        9  /  28

Alta Alella Xarello 2022 “Bruant” (Cava)					      45

Liv Vincendeau Cabernet Franc, Grolleau 2023 “Bulles de Liv” (Loire)	  	  50

Gradliniger Cava mit feiner Perlage und einem floralen, gelbfruchtigen Duft. Am Gaumen 
eine kühle Mineralik und Aromen von Mandel, Apfel und mediterranen Kräutern.

Güldene Farbe, feine Perlage und großes Kino am Gaumen. Wäre er nicht so erfrischend, 
wäre es der perfekte Winter-Cava mit seinen Noten von Brioche, Nüssen und reifem Apfel.

Lebendiger Rosé-Crémant mit frischer Säure und intensiver Lachsfarbe. Aromen die an rote 
Beeren und Granatapfel erinnern, werden von ein tollen Mineralik begleitet.
Kiralyudvar Furmint, Hárslevelü 2018 “Tokaji Pezsgö Henye” (Tokaj)                  65

Nikolaihof Chardonnay, Veltliner, Zweigelt 2024 “Brut Nature” (Wachau)            	 58

Großes Kino am Schaumweinhimmel. Ein komplexer Tropfen mit viel Tiefgang und Länge, 
der eine ausgeprägte Frucht und Mineralik mitbringt. “Champagner, wer...???”

Wenn die Eleganz der Champagne auf die typische, zitrische Säure Österreichs trifft, passiert 
großes im Glas. Hefe, Brot, verschiedene Früchte und kräutrige Noten. Trifft voll auf die 12.



Die Deutschen
Knackig und mit viel Esprit ;-)

Michael Andres Auxerois 2024/2025 “Quarz & Lehm” (Pfalz)	                    23

Michael Andres Grauer Burgunder 2024 “Quarz und Löss” (Pfalz)	           23

Michael Andres Sauvignon Blanc 2024/2025 “Buntsandstein” (Pfalz)   		   25

Michael Andres Riesling 2024/2025 “Buntsandstein” (Pfalz)	       		   23

Michael Andres Spätburgunder 2025 “Blanc de Noir” (Pfalz)		            25

Würzig, fruchtiger und gut ausgewogener Wein. Perfekt für würdevolles easy-drinking mit 
Anspruch. Will sagen...”geht immer”

Trocken und von Mineralik geprägt. Guter und sauberer Trinkwein mit einer lebendigen 
Frucht.

Sommeliere C. Hilker sagt: “Flasche auf, Flasche leer”. Typischer, leichter Sauvignon mit 
feinen Kräutern, frischer Frucht und ordentlich Trinkfluss. Nächste bitte...!

Frisch und mineralisch mit fruchtigen, leicht grünen Aromen. Die Säure ist gut eingebun-
den und regt zum Weitertrinken an. Cheers!

Ein überraschender Weißwein, der mit seinen Aromen zwischen der roten und weißen Seite 
hin und her tänzelt. Helles Steinobst und zitrische Noten treffen rote Beeren. Aufregend!

           						       	         Gl. 0.2     Flasche

Von Winning Spätburgunder 2022 (Pfalz)         			                      32

Von Winning Riesling 2021 (Pfalz)         				                      28

Fruchtige Kirsch- und Johannisbeernoten werden von feinen Gewürzen begleitet.
Große Trinkfreude für genussvolle Abende bei Hilda. Aber gib ihm Zeit zum Atmen!

Bringt alles mit, was man von einem gut gemachten Riesling erwartet. Ein dezenter Korb mit 
heimischen Früchten und Südfrüchten, Mineralik und ein wenig blumig. 

Christmann Riesling 2024 “Aus den Lagen” (Pfalz)	 	             15  /  45

Christmann Riesling 2022 “Ruppertsberger Reiterpfad” (Pfalz)	             24  /  68

Clemens Busch Riesling 2024 “Pündericher Kabinett” (Mosel)	                    29

Clemens Busch Riesling 2024 “Marienburg Kabinett” (Mosel)	                    39

Clemens Busch Riesling 2023 “vom grauen Schiefer” (Mosel)	                    35

Ökonomierat Rebholz Weißburgunder 2025 “Weißer Burgunder” (Pfalz)	           34

Ökonomierat Rebholz Riesling 2022 “Siebeldingen vom Muschelkalk” (Pfalz)      56

Ökonomierat Rebholz Riesling 2022 “Birkweiler vom Rotliegenden” (Pfalz)        56

Hansjörg Rebholz Chardonnay 2023 “Chardonnay R” (Pfalz)   	   	  	  82

Hansjörg Rebholz Spätburgunder 2022 “Spätburgunder R” (Pfalz)   	   	  54

Reifes, gelbes Obst wird hier von feiner Würze und zitrischen Noten begleitet. 
Schlank, klar, frisch, jung, spritzig und kein bisschen grün hinter den Ohren.

Tief, präzise und voller Eleganz. Obwohl es eine der wärmsten Lagen der Region ist, ist 
dies ein wunderbar frischer und vielschichtiger Wein. Chapeau!

Wahnsinnig harmonischer und frischer Kabinett von den Steilhängen der Mosel. Der Wein 
hat Aromen von Zitrusfrüchten und Weinbergspfirsich. Ein guter Abschluss des Abends.

Hat alles, kann alles... beschreibt ihn wohl am besten. Der Spannungsbogen spannt sich 
von Süße, Frucht, Würze zu einer frischen und animierenden Säure. 

Wenn man diesen Wein aus seiner Fläsche läßt und ihm etwas Luft zum Atmen gibt, ent-
faltet er einen phantastischen Korb voller Zitrus- und Steinobstnoten. Free Riesling!

Fein, zurückhaltend und elegant mit zurückhaltender Säure. Dabei ein schöner, trinkiger 
Begleiter für den Abend, der einen nicht fordert und anstrengt!

Ein Paradebeispiel für einen Riesling vom Kalk. Mineralisches Mundgefühl, gut eingebun-
dene Säure und reife Früchte. Cheers!

Gleicher Ausbau wie der Riesling vom Muschelkalk und trotzdem ein ganz anderer Wein.
Griffig, klar, präzise und charmant dabei. Der perfekte Schwiegers... Wein!

Der Volvo unter den Weißweinen! Im ersten Augenblick etwas unscheinbar, aber geprägt von 
einer außergewöhnlichen Eleganz und Raffinesse mit ausdauerndem Geschmack.

Wenn man Schwarzwälder Kirschtorte auf einen Holzbrett zu Wein macht, schmeckt er vermut-
lich sehr ähnlich. An der Luft ein umarmender Wohlfühlwein für Liebhaber leichter Tropfen.



Österreich

Birgit Braunstein Blaufränkisch 2020 “Heide” (Burgenland)	 		   28

A. & H. Nittnaus Blaufränkisch 2022 “Kalk & Schiefer” (Burgenland)      12  /  35

A. & H. Nittnaus Cuvee 2023 “Kalk & Schiefer” (Burgenland)  			   25

A. & H. Nittnaus Blaufränkisch 2021 “Altenberg” (Burgenland)   		   56

A. & H. Nittnaus Blaufränkisch 2022 “manila” (Burgenland)   			    37

Heinrich Chardonnay 2023 “Leithaberg” (Burgenland)           	                    39

Heinrich Chardonnay, Weißburgunder 2023 “Weisze Freyheit” (Burgenland)       46

Heinrich Chardonnay, Weißburgunder 2022 “naked White” (Burgenland)           25

Heinrich Blaufränkisch 2019 “Leithaberg” (Burgenland)    		            46

Heinrich Blaufränkisch, Zweigelt 2016 “Pannobile” (Burgenland)   	           52

Heinrich Blaufränkisch 2018 “Salzberg” (Burgenland)   	   		           140

Moric Blaufränkisch 2023 (Burgenland)   	                                      40

Moric Blaufränkisch 2011 “Jagini Zagersdorf” (Burgenland)                         84

Moric Blaufränkisch 2020 “Reserve” (Burgenland)                      		   72

Clemens Krutzler Blaufränkisch, Welschriesling 2023 “Mash-Up” (Burgenland)   36

„Prost, dass die Gurgel ned verrost!“ 

Der reinsortige Blaufränkisch pflügt mit Aromen von dunklen Beeren, einer Prise Pfeffer, 
Säure und Gerbstoff einmal den Gaumen runter. Im allerbesten Sinne rappelt´s im Karton.

Hier gibt es richtig was zu entdecken im Glas. Rubinrote Farbe, Würze und Frucht in der 
Nase, Mineralik und lang stehende Frucht beim Trinken. Diese Flasche sucht Pioniere!

Er duftet nach Marillen und Kräutern ohne plump zu sein. Alles hat seinen Platz und ist gut 
ausbalanciert... Wenn Trinkfreude und Erfrischung zusammen treffen!

Intensive Aromen von schwarzen Beeren und Kirschen begleitet von gerösteten Kräutern.
Wer grundsätzlich Blaufränkisch mag, wird an dieser Lage sehr viel Spaß haben!

Mit diesem Blaufränkisch setzen die Nittnaus-Brüder neue Maßstäbe. Frisch, leicht und mit typis-
cher Blaufränkisch-Aromatik daherkommend hat er den Trinkfluss eines kühlen Bieres im Sommer

Straffer und anregender Chardonnay, der mit zunehmender Belüftung immer mehr Aromen 
offenbart. Im Nachgang eine kreidige, salzige Mineralik. Nochmal wow!

Flüssiges Gold in Farbe und Geschmack. Die Hälfte der Beeren bleibt zwei Wochen auf der 
Schale, was dem Wein zu seinen feinen Noten von Mandel und Quitte, einen tollen Grip gibt.

Dieser puristische Weißwein ist eine Homage an den Orangewine. Unter den zitrischen Noten 
dominiert die Grapefruit und bringt was total Animierendes, Salziges, Bitteres mit. Wow!

Das Leithagebirge ist mit sauren Schieferböden, Gneis und fossilem Kalk eines der vielseitig-
sten Terroirs Österreichs und produziert elegante und vielfältige Weine. Hier der Beweis!

Ein Wein, der gemacht wurde, um die Identität der autochtonen Rebsorten und der beiden 
Toplagen Gols und Leithaberg zu zeigen. Er zeigt Kirsche, dunkle Beeren, Blüten und Leder.

Kein geschönter Schmeichler, sondern ein Versprechen an Qualität und Terroir. Wer diesen Wein 
langsam über den Abend verteilt trinkt, wird Zeuge einer komplexen Entwicklung von Aromen.

Saftiger Wein mit tollem Spiel zwischen Frucht, Säure und Mineralik. Komplexer, aber gut 
verständlicher Blaufränkisch, um die Region und Rebsorte kennen zu lernen. Perfekte Kombi!

Granatfarbener Granatenstoff, der vier Jahre im Fass reifte. Dichte Beeren-, Erd- und Kaffee-
aromen. 15 Jahre alte, feine Gerbstoffe... Ein Prestigewein, der absolut viel Spaß macht!

Ein kühles Gerbstoffgerüst belegt den Mundraum. Die Frucht ist konzentriert und dicht, dabei 
aber trotzdem fein und elegant mit zurückhaltender Säure. Ein großer, unkomplizierter Wein

Man fragt sich, “was hat er sich dabei gedacht?”, einen Roten und Weißen zusammen zu 
vergären? Die Antwort liegt im Glas; der Inbegriff von Trinkfreude. Gelungene Überraschung!

           						       	         Gl. 0.2     Flasche

ausgetrunken, kommt aber wieder



Frankreich
„Vive la France“ 

BRET Brothers Chardonnay 2023 “Les Vernayes” (Burgund)	                            48

BRET Brothers Chardonnay 2023 “Les Crays” (Burgund)	        	            	     18  /  52

BRET Brothers Chardonnay 2020 “Pouilly-Vinzelles” (Burgund)              		   64

Jerome Galeyrand Aligoté 2022 “Alligotay” (Burgund)	  	            	     18  /  52

Jerome Galeyrand Pinot Noir 2021/2022 “Antonin” (Burgund)    	                      78

Fruchtig, floral, mineralisch und buttrig mit Nuancen von Vanille. Man kann dem Wein fast 
zuschauen wie er sich an der Luft entwickelt und immer neue Aromen öffnet. 

Gleiche Rebsorte und fast identischer Ausbau wie “Les Vernayes” und doch ein anderer 
Wein, der je länger er im Glas ist, Noten von orientalischen Gewürzen & Akazie entwickelt.

Zitrische und exotische Frucht mit steiniger Mineralik und einem seidig-cremigen 
Mundgefühl. Wow und oulala... eine zweite Flasche bitte!

Super fein, karg und dezent mit weißen Aromen von Blüten und Steinobst. Begleitet von 
Mineralität und Salz als hätte man nasse Kiesel im Glas. Wow, wie filigran Wein sein kann!

Super saftig und volle Frucht voraus! Rote Beeren, Kaffee, Holunder... ein Korb voller 
Aromen, Gerbstoffen und feiner, erfrischender Säure. Unsere Überraschung des Jahres.

           						       	         Gl. 0.2     Flasche

Boris Champy Pinot Noir 2021 “Clou 377” (Burgund)	 	            25  /  72

Clos du Moulin aux Moines Chardonnay 2022 “Clos de la Perrière” (Burgund)     62

Clos du Moulin aux Moines Chardonnay 2020 “CDMAM Monopole” (Burgund)   90

Moulin aux Moines Pinot Noir 2022 “Clos de la Perriére” (Burgund)  		   62

Moulin aux Moines Pinot Noir 2019 “CDMAM Monopole Vieilles V.” (Burgund)  85

Ein Pinot von Format! Außergewöhnlich dunkel und kräftig im Glas, aber er hält was er 
verspricht. Viel Würze und Kräuter begleiten lebendige, rote Früchte.

Wenn ein Weingut für einen puristischen Stil steht, dann wahrscheinlich Clos du Moulin. 
Und dieser Chardonnay präsentiert genau das, messerscharf, präzise und kein neues Holz.

Klar, präzise und wunderschön aufgeräumt in der Nase und am Gaumen. Frische Mineralik 
trifft auf vielschichtige Zitrus-, Kräuter und nussige Aromen. Chapeau!

Das schweizer Taschenmesser unter den Pinots. Bringt genau richtig viel Säure, Frucht, Miner-
alik, Würze und florale Noten mit. So einer geht immer und so einen brauchst du immer dabei.

Das ist purer Spaß im Glas! Juicy, fruchtig und leicht reduktiv im Antrunk, aber mit 
ordentlich Würze und nassem Wald im Gepäck. 

Boris Champy Chardonnay 2022/2023 “Montagne 382” (Burgund)		   60
Hohe Dichte an Aromen, gepaart mit einem salzig-cremigen Mundgefühl. Trotzdem viel 
Frische und mit langem Abgang. Großer Wein für große Gläser!

Chandon de Briailles Pinot Noir 2017 “Ile des Verg. 1er Cru” (Burgund)     	 120

Chandon de Briailles Pinot Noir 2019 “Ile des Verg. 1er Cru” (Burgund)     	 120

Frisch und mit ordentlich Farbe für einen Pinot, dabei trotzdem elegant und einem ganzen Berg 
von Aromen, die entdeckt werden wollen. Grand Cru Anwärter, wer probiert, weiß warum!

Aufgrund des wärmeren Jahrgangs etwas opulenter und kräftiger als der 2017er Jahrgang.
Im allerbesten Sinne der wunderschöne, barocke große Bruder.

Boris Champy Aligoté, Chardonnay 2023 “Petit Aigle” (Burgund)	        	   13  /  38

Boris Champy Gamay 2022 “Petit Aigle” (Burgund)				     38

Boris Champy Pinot Noir 2023 “Petit Aigle” (Burgund)		          	   14  /  40

Boris Champy Aligoté Doré 2023 “Selection Massale” (Burgund)	        	  18  /  50

Am Gaumen paart sich saftige Frucht mit Frische, feiner Würze und einer milden Säure. 
Ein Wein mit fantastischem Trinkfluss. Ein echter Allrounder!

Die typische Säure und Tannine sind fein und verbinden sich harmonisch mit Noten von 
roten Beerenfrüchten, Gewürzen und nassem Waldboden. Nuancenreich, viel zu entdecken.

Elegant und fruchtbetont mit viel Kirsche und süßen Beeren. Die sortentypische Säure ver-
leiht ihm eine gute Struktur. Viel Burgund im Glas für einen Einsteiger.

Super ausgewogener Weißwein, der sowohl in der Nase, als auch am Gaumen, vielschichtig 
und spannend daherkommt. Prädikat: “Ausnahmetalent”



Flo Busch Grenache Blanc 2022 “Lou Bragalou” (Languedoc)               11  /  32

Chateau de Coulaine Chenin Blanc 2022 “Les pieds rotis” (Loire)                  38

Chateau de Coulaine Cabernet Franc 2023 “Chinon” (Loire)                        35

Chateau de Coulaine Cabernet Franc 2019 “Bonnaventure” (Loire)         12  /  35

Der Wein zeigt sich elegant mit feiner Frucht von Apfel, Birne, Quitte und deutlichen 
Aromen von Zitrone, Zitronenabrieb und frischem Ingwer.

Es macht Spaß, diesen Wein mit allen Sinnen zu erfassen und studieren. Spannende Visko-
sität, fast milchig-pfeffrig im Geschmack und trotzdem frisch und fruchtig. Wow!

Dieser Wein ist ein Potpourri dunkler und roter Frucht und bringt ein wenig Körper mit. 
Wohlfühlwein für gesellige Runden.

Frucht und Würze werden von überraschend seidigen und zarten Tanninen begleitet. Ein 
wenig Säure sorgt für Frische und Trinkfluss, bleibt aber dezent in der zweiten Reihe.

Domaine de Marcoux Mouvedre, Syrah, Grenache 2020 “Lirac” (Rhone)	  	  39

Roche Audran Grenache 2020 “César” (Rhone)	  	  			    33

Roche Audran Syrah, Grenache 2020 “Marius” (Rhone)	  	  		   33

Chateau Falfas Cab. Franc, Cab. Sauv., Merlot 2016 “Le Chevalier (Bordeaux)	  90

Ähnliche Aromenwelt wie der Wein darüber, aber mit einem Hauch Zimt und Süßholz. Nicht 
nur im Winter Granatenstoff, sondern immer für alle, die gerne schwere Rotweine trinken.

Dieser Grenache ist eine Oper. Kraftvoll schmettert er Aromen aus allen Oktaven an den 
Gaumen. Dunkle Früchte, Beerenobst, Kräuter und dabei trotzdem frisch und elegant.

Kräftiger und fleischiger Wein, der in alle Richtungen ausgewogen und schön ist. Neben einer präsenten 
Würze bringt der Grenache schöne, begleitende Beerennoten ein. Großer Wein in seiner Klasse!

Ein Bordeaux par excellence... Würzig, pfeffrig und mit viel dunkler Schokolade. Kraftvoll 
und dunkel, aber gleichzeitig elegant und komplex. Muss man mal probiert haben!

Remi Jobard Aligoté 2020 “Bourgogne Aligoté” (Burgund)  			    64

l´enclos Chardonnay 2023/25 “Chablis” (Burgund)  			    	  50

l´enclos Chardonnay 2023 “Chablis 1er Cru Mont de Milieu” (Burgund)  	  90

Remi Jobard Chardonnay 2020 “Bourgogne Cote d´Or V.V.” (Burgund) 	  	  78

Ein schönes & sattes Strohgelb im Glas. Beim Trinken kann man die kalkhaltigen Böden des Bur-
gund erahnen. Kristallin & die volle Bandbreite ätherischer Öle von Orangen- & Zitruszesten.

Wer das Chablis kennenlernen will, muss ihn probieren. Er verkörpert Chablis in all seinen Facetten perfekt. 
Neben der typischen Frische zeigt er die floralen & hellen Fruchtnoten, die das Chablis ausmachen.

Schlanker und feiner Chablis, von dem man denken würde, dass er viel dichter am Atlantik wachsen 
müßte... Elegant, frisch, mineralisch, salin wie eine frische Brise an der bretonischen Küste.

Cremig, frisch mit ätherischen Ölen von Zitrusfrüchten, Fenchel und Anis. Aber kein 
Erkältungstee, sondern das volle Wohlfühlpaket!
Remi Jobard Pinot Noir 2022 “Monthelie 1er Cru” (Burgund)                      	 130
Wir haben diesen Jahrgang noch nicht getrunken, sei die/der Erste und erzähle uns davon. 
Aber mal unter uns... bisher hat Remi Jobard noch nie enttäuscht!

Gib mir noch ein Jahr Zeit

Chateau Falfas Cab. Franc, Cab. Sauvignon, Merlot 2017 (Bordeaux)		   40
Wenn man dunkle Beeren und Steinobst mit Gewürzen und rotem Fleisch in eine Zigarren-
kiste legt und ein Getränk daraus macht, bekommst du diesen Wein. Viel Power und Dichte!



Bella Italia

Case Alte Grillo 2022 “Filari 4” (Sizilien)		  	  		   36

           						       	         Gl. 0.2     Flasche

Case Alte Catarratto 2023 “Filari 12” (Sizilien)		  	  		   36

Case Alte Catarratto 2022 “Bianco di Mortilli” (Sizilien)		 	  	  52

Marco de Bartoli Zibibbo 2022 “Bukkuram” (Sizilien)		  	  Gl. 0.1  15

Vino Lauria Perricone 2019 “Quarantasarme” (Sizilien)		   	  	  34

Bakkanali Sangiovese 2019 “Rosso” (Toskana)			    	  	  58

Fattoria corzano Cabernet, Sangiovese 2022 “Il Corzanello” (Toskana) 	 	  27

Calafata Sangiovese 2020 “Iarsera” (Toskana) 			               13 /  37

Vietti Nebbiolo 2022 “Perbacco” (Piemont) 			               17  /  48

Vietti Barbera 2022 “Trevìe” (Piemont) 			                      40

Vietti Arneis 2025 “Roero Arneis” (Piemont) 			           		  38

Calafata Sangiovese + Autochtone 2020 “Majulina” (Toskana) 		  	  38

E. Pira & Figli Nebbiolo 2020 “Langhe Nebbiolo” (Piemont) 		   	  58

Mediterraner Sommerwein at its best. Herbe, sizilianische Kräuter treffen auf Grapefruit,
Jasmin und eine salzige Mittelmeergischt.

Gute Weine und schönes Essen sind wesentliche Bestandteile der italienischen Lebenskultur. Saluti!

Diese Buddel packt zu, reißt dich mit an die Küste Siziliens und serviert dir genau das, was du dort 
siehst. Rosmarin, Salbei, Südfrüchte, das salzige Meer und frisch gebackenes Ciabatta.

Unsere Definition von Spaß im Glas. Vielschichtiger, frischer und zitrischer Wein, ordentlich Trink-
fluss und ein Gefühl von “Füße hoch und zurücklehnen”.

Zitrusblüten, -schalen und -früchte in all ihren Facetten. Dazu ein bisschen Rauch und Salz-
karamell... Zusammengefasst ein Crêpe Suzette im Glas.

Kühle rote Beeren werden begleitet von würzigem Tabak, Leder und Pfeffer. Sehr geradlinig, 
mit viel Frische und Mineralität, ein Wein der leicht gekühlt immer passt!

Ungewöhnlich viel rotbeerige, reife Frucht, die diesen Wein fast saftig wirken lässt und ihm 
einen ordentlichen Trinkfluss verpasst. Der Ausbau im Edelstahl verleiht ihm eine feine Eleganz.

Dieser Wein bringt einen Hauch von Bordeaux in die Toskana und zeigt das Beste aus beiden 
Regionen. Viel dunkle und rote Frucht mit Graphit und Pfeffer, aber getragen von feiner Säure.

Hier ist Italien pur im Glas. Ein Prototyp für einen modern ausgebauten Sangiovese, der die 
ganze Klaviatur der Sortenbeschreibung spielt. Kräuter, Kirsche und annimierend frisch. Wow!

Wer keine Angst vor frischer Säure und feinen Tanninen hat, bekommt hier richtig viel Nebbiolo 
für kleines Geld. Das Zusammenspiel von roter Frucht, Würze und Holz ist phantastisch. Amen!

Das ist Italien im Glas mit allem, was man sich wünscht. Man liegt auf einer Blumenwiese unterm 
Kirschbaum im Piemont und es weht eine frische Brise mit leichten Vanillenoten. Gemütlich.

Zart, zurückhaltend und fast seidig kommt er frisch geöffnet daher und entfaltet immer komplex-
ere Aromen, je länger er im Glas ist. Reife Früchte und Würze treffen auf feine Salzigkeit. 

Und Italien zum Zweiten... ein moderner Sangiovese, der durch das Verschneiden mit autoch-
tonen, kleinen Rebsorten mehr Breite und Harmonie bekommt. Querverkosten ist hier angesagt!

Ein Nebbiolo, der in Harmonie und Schönheit seinesgleichen sucht. Ausgewogen bis in die 
Spitzen und neben roter Frucht finden sich Feige, ätherische Öle und Röstaromen.

Ca la Bionda Corvina, Corvinone 2017 “Amarone” (Veneto)    			   78
Sehr intensiver Amarone in dem sich süße Kirschen, Preiselbeeren, Blaubeeren und Dörrobst 
zu einer wahren Aromenbombe verbinden. Dazu kommen Schokolade, Zimt und Vanille...Wow
Cinque Campi Lambrusco 2022 “Fuorleggero” (Emilia-Romagna)		  	  38
Wer eine süße Fruchtbowle erwartet wird enttäuscht. Der Fuorleggero ist eine Reise auf ein-
en Markt mit Nüssen und Gewürzen. Die feine Kohlensäure macht ihn leicht und frisch...



Weiß Rosé Rot Orange Blubber Süß

¡Viva España!

Emilio Valerio Cabernet Sauvignon 2021 “Amburza” (Navarra)	                 10  /  30

Victoria Ordóñez Cabernet, Tempran. 2018 “Camarolos” (Andalusien)              46

Attis Albarino 2024 “Genio Y Figura” (Rias Baixas)	  	                        33

Attis Albarino 2024 “Xion” (Rias Baixas)	  	              	           33

Jimenez-Landi Grenache, Syrah, Cab. Sauv. 2020 “El Corralon” (Mentrida)         29

Dichter und konzentrierter Rotwein mit reifen Tanninen und gut eingebundenem Holz. 
Dazu kommt ein Cocktail aus dunklen Beeren, Tabak und Gewürzen. Präsent auf ganzer Linie!

Ein Feuerwerk an Aromen! Von Beeren und Kräutern bis Leder und Zedernholz. 
Leicht gekühlt, aber mit einer Frische und Eleganz die richtig Trinkfluss erzeugt. Wahnsinn.

Albarino aus dieser Region wird aufgrund seiner Nähe zum Riesling gefeiert. Das gehen wir mit, 
finden aber, dass er durch atlantische Einflüsse eine einzigartige, fruchtige Frische mitbringt.

Frisch, salin, mineralisch... man spürt fast die Gischt des Atlantiks auf den Zähnen. Dazu ein Korb 
voll exotischer, reifer Früchte. Du willst Sommer im Glas? Hier hast du Sommer im Glas.

Dunkle Früchte werden von schwarzen Oliven und Rote Bete begleitet. Dunkel, schwer und vollmun-
dig, dennoch angenehm frisch durch eine feine Säure.

           						       	         Gl. 0.2     Flasche

Remirez de Ganuza Tempranillo, Graciano 2018 “Fincas de Ganuza” (Rioja) 24  /  68

Remirez de Ganuza Tempranillo, Graciano 14/17 “Vina Coqueta” (Rioja)              86

Ein Bollwerk von dunklen und röstigen Noten, welches einen mitreißt in eine Welt aus 
Schokolade, Leder und dunklen Beeren. Da lasse ich mich gerne mitreißen!

Dieser Reserva stammt von über 50 Jahre alten Reben aus einer der kühlsten Lagen in der 
Rioja. Dadurch ist er erstaunlich frisch und fruchtig und hat eine großartige Balance.


